
Und wo investieren Sie?
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 » Fest in Grüner Mitte am Freitag, den 10. Juli 2015
 » Umbau Stadtteilhaus nun sichtbar
 » Verein für Mastbrook e.V. verleiht Nachbarschaftspreis
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Baustellen sind irgendwie lästig – aber auch ein gutes Zeichen: 
Es wird investiert!
In Mastbrook können wir derzeit gut beobachten wie der 

Umbau des Stadtteilhauses vorangeht. Hier investiert die Stadt 
Rendsburg in Kooperation mit Bund, Land und dem Betreiber der 
Einrichtung die Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. (Seite 6). Ein 
weiteres Projekt – der Bau der Mehrzweckhalle/Jugend – und Frei-
zeittreff – ist in Vorbereitung. Auch hier wird im Rahmen der Städ-
tebauförderung investiert – jedoch kann die Bürgerin / der Bürger 
derzeit „nur‟ die Planungsphase verfolgen und muss Geduld be-
weisen. Sehen kann man jedoch ein Modell, wie der Neubau ausse-
hen soll. Dieses Modell steht im Stadtteilbüro und die Schulkinder 
aus dem Klassenrat haben sich dies bereits genauer angeschaut 
(Seite 11). 

Investitionen können finanzieller Art sein - man kann jedoch auch 
„Herzblut‟ investieren oder Zeit und Energie – wie auch immer 
man das nennen mag. In dieser Ausgabe wird auch über Menschen 
berichtet, die sich im Stadtteil engagieren und beispielsweise da-
für einen Nachbarschaftspreis bekommen haben (Seite 3) oder in 
ihrer Funktion als Schulleiter besondere Ziele mit den Jüngsten im 
Stadtteil verfolgen (Seite 12).

Dies sind nur ein paar Auszüge der Themen dieser Ausgabe. Wie 
immer ist die Fülle an Aktivitäten für ein gutes Miteinander in Mast-
brook enorm vielfältig. Jeden Tag werden im (Berufs-)Alltag Ideen 
entwickelt oder Aktionen umgesetzt, die keineswegs selbstver-
ständlich sind und immer ein „Dankeschön‟ oder einer Aufmerk-
samkeit wert sind.

Wenn Sie mehr investieren wollen oder Gleichgesinnte suchen, 
kommen Sie ins Stadteilbüro oder nehmen Sie Kontakt zu Ihnen 
bekannten Akteuren in Mastbrook auf.
Investieren Sie vor Ort – in Ihrer Nachbarschaft.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen Ihre Redaktionsgruppe 
 „Mein Mastbrook‟.



3

    Mein       astbrook

Menschen

Nachbarschaftspreis für Thorsten Freimann
Verein für Mastbrook ehrt unermüdlichen Einsatz in Mastbrook

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung vom Verein für Mastbrook (VfM) am  
4. März.2015 wurde feierlich der Nachbarschafts-

preis 2014 des Vereines an Thorsten Freimann ver-
liehen. „Thorsten Freimann ist unermüdlich für sein 
Mastbrook im Einsatz‟ hob Frank Hedderich, erster 
Vorsitzender des seit etwa einem Jahr existierenden 
Vereines hervor. „Weit über seine Tätigkeit als Haus-
meister der Schule Mastbrook hinaus, setzt sich Thor-
sten Freimann für die Menschen im Stadtteil ein.  

 
Angefangen vom Weihnachtsbaumaufstellen bei klir-
render Kälte gemeinsam mit anderen Mitbürgern, bis 
hin zur tatkräftigen Unterstützung der Einweihung der 
neuen Grünen Mitte im Sommer des vergangenen Jah-
res: Überall packt Thorsten Freimann mit an und hilft‟. 
Hedderich weiter: „Mit diesem Preis wollen wir das 
nachbarschaftliche uneigennützige Engagement würdi-
gen und zeigen, dass es gerade hier in unserem schö-
nen Stadtteil sehr viel ehrenamtlichen Einsatz gibt!‟
 

Der Verein führte im Anschluss seine Mitgliederver-
sammlung durch. Der Bericht des Vorsitzenden konn-
te die zahlreichen Aktivitäten des Vereines eindrucks-
voll dokumentieren. Angefangen von der durch den 
Verein begleiteten Eröffnung der Grünen Mitte über 
die Radtour durchs geheime Mastbrook, die gemüt-
lichen Stunden unter dem Mastbrooker Weihnachts-
baum nahe dem „M‟ und mehreren „offene Treffs‟ 
war das vergangene Jahr gut ausgefüllt. „Sehr gefreut 
haben wir uns über die Großspende der Mitarbeiter 

der Firma Mecalac, die wir im Oktober 
besucht haben‟ erläuterte Frank Hed-
derich. Besonders stolz ist man auch 
auf die Webseite „www.mastbrook.de‟ 
die vom Vereinsmitglied Samuel Roth-
berger liebevoll gestaltet wurde. „Fast 
5000 Bürger haben sich unsere Seite 
schon angesehen‟ berichtete Rothber-
ger. Auch für dieses Jahr hat sich der 
Verein viel vorgenommen.  Erfolgreich 
wurde 2015 bereits ein Beratungstag 
mit dem Mieterverein organisiert und 
man wolle sich aktiv an dem geplanten 
Sommerfest in der Grünen Mitte betei-
ligen. „Und wir haben noch mehr vor! 
Machen Sie mit - für Ihren Stadtteil, 
werden Sie Mitglied!‟ schloss der Vor-
sitzende seinen Bericht.

Der Verein für Mastbrook ist 
über den Briefkasten am Stadt-
teilbüro (Ostlandstr. 5) erreich-

bar oder über die Kontaktdaten auf der 
Internetseite www.mastbrook.de.Verleihung erfolgt durch den 2. Vorsitzenden Dr. Peter Froese
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Minis

Lauter fröhliche bunt verkleidetet Faschingskinder

„Wir ziehen alle an einem Strang‟
Gutes Verhalten an der Schule wird belohnt

Gute Laune und tolle Kostüme
Fasching in der Kita Rasselbande 

  Hausaufgaben immer erledigt

  Ruheregel stets beachtet

  Immer das Arbeitsmaterial vollzählig
Artemis Angelouli und Esma Coskun aus der Klasse 2b

Artemis und Esma haben sich als Belohnung ausge-
sucht, in der Stadtteilzeitung abgebildet zu werden.

Es werden in der Schule über das Schuljahr 
Punkte gesammelt für:
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Mitmachen

Die Grüne Mitte soll sauber bleiben
Wir suchen Paten, die sich kümmern

Ich bin Soraya und mache eine Woche lang ein Be-
triebspraktikum bei Maike Callsen im Stadtteilbüro 
und finde die Idee mit den Paten toll und möchte mit 
diesem Artikel noch mehr Leute dafür begeistern Pate 
zu werden.

Sammlung von Themen für ein erstes Pate-Treffen

Soraya bereitet während Ihres Praktikums alles bis aufs Detail vor

Haben sie Lust und wissen nicht worum es geht? 
Dann klären wir jetzt die wichtigsten Fragen:

Was bedeutet eine,, Patenschaft‟ im Groben?
Es geht darum die Grüne Mitte sauber und ordentlich 
zu halten, damit wir noch lange einen schönen Spiel-
platz haben.

Was kommt auf Sie zu?
Sie würden dann z.B. darauf achten das keine Bänke, 
Spielgeräte etc. beschädigt sind und wenn doch mal 
was beschädigt sein sollte dann melden Sie es bitte 
Frau Callsen im Stadtteilbüro.
Sie würden außerdem z.B. 1-2  mal am Tag die Steine 
abfegen oder Scherben auffegen.

Worauf haben Sie Lust?
Wenn Sie noch weitere Anregungen haben, können 
Sie diese bei den Paten-Treffen, die alle 2 Wochen 
stattfinden mit einbringen. 
(Infos im roten Kasten im Fenster Stadtteilbüro)

Ausflug der Paten: 
Austausch mit Kieler Spielplatz-Paten. 
Wir wollen mit unseren Rendsburger Spielplatz-Paten 
nach Kiel fahren. In Kiel gibt es auch Spielplatz-Paten. 
Wir wollen uns austauschen und gucken, war wir än-
dern und verbessern können.

Wichtige Informationen:
Es werden KEINE Kosten entstehen!
Wenn Sie sich schriftlich für das Ehrenamt melden, 
sind Sie bei Ihrer Tätigkeit versichert.
Der Bürgermeister lädt jährlich zu Kaffee und Kuchen ein!
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Mittendrin

Einblicke in den Rohbau in der 12. Kalenderwoche

Viel Bewegung im Bauprozess - Fortschritte täglich zu beobachten

Baustelle mitten in Mastbrook
MitarbeiterInnen im Stadtteilhaus ermöglichen weiterhin Angebote

Wir haben bereits berichtet, dass das Stadt-
teilhaus umgebaut wird. Die Erweiterung 
zu einem Familienzentrum bietet mehr  

Angebote für die Kleinsten aber auch Erwachsenen 
und Eltern.

Jetzt also ist täglich zu beobachten, wie der Um-
bau vorangeht. Am Freitag, den 8. Mai 2015 
wird ein Richtfest gefeiert, an dem auch Bür-
germeister Gilgenast teilnehmen wird.

Wo findet derzeit die Offene Jugendarbeit statt?
Der Jugendtreff hat während der Bauphase farbenfroh 
und kreativ die Räume des „Altes Pastorats‟ über-
nommen. Die Angebote für Jugendliche werden von 
15:30 Uhr bis 20:30 Uhr bis auf Weiteres dort sein. 

Ранеe мы уже сообщали, что бюро окружжного 
управления (Stadtteilhaus) будет перестроин. 

Расширение Семейного Цетра (Familien-
zentrum) предоставляет возможчность 
увеличения проектов для детей, а также 

для взрослых и родителей. Так что теперь можно 
ежедневно наблюдать, как идет дальнейшее 
строительство. 

В пятницу, 8 Мая 2015 года состоится праздник по 
случаю окончания возведения здания (Richtfest). 

Где в настоящее время прходит проект „Работа с 
Молодежью‟?
Работа Молодежного Клуба в течении строительства 
проходит в красoчном и креативном помещении 
„Altes Pastorats‟. Мероприятия для молодежи будут 
проходить там же и в дальнейшем с 15:30 до 20:30 
часов.

Mastbrook Ortasinda Santiye.
Bu zaman dilimi icerisinde genclerin 
Calismasi nerde olacaktir?

Stadtteilhaus´un yenilendiyi hak-
kinda sizleri bilgilendirmistik. Aile Mer-

kez ile Stadtteilhaus,kücükler,büyükler ve 
Aileler icin bircok teklif Sunmustur. Simdi  dö-

nüsümün nasil oldugunu nereye gitmekte oldugunu 
görmekteyiz. 8 Mayis Cuma 2015´te eylence düzen-
lenecektir. 
Bu insaat asamasinda gencler eski papazin  renkli ve 
yaratici evine alinmistir. Genclere 15:30 dan 20:30 
kadar orda bulunmalari teklif edilmistir.
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Mittendrin
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Mitmachen

Gute Ideen für die Grüne Mitte
"Der Parcours soll schöner werden"

Yesil alandaki parkurda,ben strajer 
Soraja,cocuklar ve gencler spor 

yapmaktan cok memmunuz. Parkur-
daki beton bloklari/parkur taslarini 
dahada güzellestirmek istiyoruz. Bu 

fikiri sizinle paylasmak ve istiyorsaniz be-
raber yapabiliriz. Yesil alandaki eylencede 

20ct bagis toplanacaktir. Bu kücük bagis bu et-
kinliyi tamamlamiza bizi dahada yakinlastiracaktir. 

Parkurumuzu güzellestirmek icin lütfen yardimlarinizi 
bekliyoruz. Yaz eylencemiz icin simdiden cok mutluyuz 
ve umariz cok bagis toplanir. Bu etkinlik hakkinda daha 
cok bilgi almak isterseniz Maike Callsen, Stadtteilbüro-
sunu arayabilirsiniz.

Beim Parcours kann man noch viel ge-
stalten und verschönern. 

Der Parcours auf der Grünen Mitte 
ist sehr gefragt auch ich, Soraya die 
Praktikantin, turne gerne auf dem 

Parcours und auch noch viele andere Kin-
der und Jugendliche. Wir wollen die Parcours 

Steine - also die Beton Klötze - noch verschö-
nern. Die Idee ist es, dies mit euch zusammen zu ma-

chen, wenn Ihr Lust habt?!. Dafür wollen wir am Freitag, 
dem 10. Juli 2015 bei dem Familienfest auf der Grünen 
Mitte Spenden sammeln. Selbst wenn es nur 0,20 € sind 
bringt es uns näher an die Aktion heran.  Also spendet 

bitte für die Verschönerung unseres Parcours. Wir freu-
en uns sehr auf das Sommerfest und hoffen auf viele 
Spenden. Meldet euch bitte bei Maike Callsen im Stadt-
teilbüro, wenn Ihr mehr über die Aktion erfahren wollt.

Спортивно Тренировочную дорожку 
возможно во много раз усовершен-

ствовать. Спортивно Тренировочная 
дорожка в Зеленом Центре „Grü-
nen Mitte‟ пользуется большим 

спросом, также и я, Soraya – интерн, 
с удовольствием тренируюсь на дорожке, 

и так же много детей и молодежи. Мы хотим 
украсить еще и ограждения-указатели из камня, 

также и бuтонные блоки. Идея состоит в том, чтобы 
сделать это вместе с вами, если у вас есть желание 
?! Для этого мы хотим в пятницу 10 Июля 2015 года 
на Празднике Лета „Sommerfest‟ в Зеленом Центре 
„Grünen Mitte‟ организовать сбор пожертвований. 
Даже если есть только 0,20 €, это продвигает 
вперед. Поэтому мы просим Вас пожертвовать 
на благоустройство спортивно- тренировочной 
площадки. Мы с нетерпением ждем Sommerfest и 
надеемся на большое количество добровольных 
взносов. Свяжитесь пожалуйста с Maike Callsen из 
бюро окружного управления „Stadtteilbüro‟, если вы 
хотите больше узнать об мероприятии.

Soraya nutzt die Betonklötze (Parcour) viel Erste Nutzung der Grünen Mitte im Winter
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Mitmachen

Die Kinder finden den Rodelhügel toll und haben Spaß im Schnee

Einladung von Herrn Jennert ins  
Druckzentrum nun umgesetzt

 Am Mittwoch, den 22. April fand Besichtigung in Büdelsdorf statt.

Herr Jennert und Herr Folgsam begrüßen die rund 25 Gäste aus Mastbrook
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Das Quartiersnetzwerk-Sprecherteam hatte am 
18. November 2014 alle Fraktionen des Rends-
burger Senats in das Stadteilhaus geladen. 

Ziel der Einladung war es, den anwesenden Vertre-
tern aus der Politik den Bedarf im Stadtteil für den 
Neubau möglichst konkret nahe zu bringen. Aus die-
sem Grunde haben sich einzelne Vertreter von unter-
schiedlichen Institutionen (Elternvertreter der Kitas, 
Jugendtreff, Internationales Zentrum, Schule, Sport 
gegen Gewalt, SFC Eiderstadt e.V., Verein für Mast-
brook) auf diesen Abend vorbereitet. Jede/r hatte die 
Möglichkeit den eigenen praktischen Nutzen und Be-
darf von Zusatzräumen im Neubau Mehrzweckhalle/
Jugendtreff rüberzubringen – auf die eigene Art.

Die anwesenden politischen Vertreter waren sichtlich 
beeindruckt von dem konkret formulierten Bedarf. Im 
Anschluss an die Präsentationen wurde dem Spre-
cherteam des Quartiersnetzwerk Mastbrook übermit-
telt, dass es einen einheitlichen  Willen zur Umset-
zung der Baumaßnahme in Mastbrook  gäbe, jedoch 
die Kosten genauesten hinterfragt würden.

 

Helge Hinz (Vorsitzender Senat Rendsburg) hat dann 
stellvertretend für die Anwesenden die Wunschbox 
der Jugendlichen an Bürgermeister Pierre Gilgenast 
in einer folgenden Senatsversammlung übergeben. 
Somit sind die Informationen und Bedürfnisse im Rat-
haus bei der Verwaltung immer präsent.

In der Sitzung des Bauausschusses am 12. Mai wird 
eine konkreter Entwurfsplanung sowie eine Kostenbe-
rechnung von Seiten des Architekten vorgestellt wer-
den. Die Sitzung ist öffentlich und startet um 17.00 
Uhr im Alten Rathaus.

Mehrzweckhalle - Warum?
Politik und Verwaltung werden mit Bedarfen konfrontiert

Mitmachen

H. Hinz übergibt dem Bürgermeister den Beitrag aus dem Jugendtreff

Eine Vielzahl von Gründen wurden der Politik übermittelt
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Fragen nach Zeitplan kommen immer wieder…
Mastbrook hat großes Interesse für Neubau

Mittendrin

In der Ausgabe 16 vom November 2014 konnten 
wir bereits den Sieger-Entwurf des Architektur-
wettbewerbs verkünden. Nun haben sich schon 

einige Mastbrooker das Modell und die Pläne im Stadt-
teilbüro genauer angeschaut.
Am 18. März 2015 war beispielsweise der Klassenrat 
der Schule Mastbrook zu Gast. Die anwesenden Klas-
sensprecher konnten alle Ihre Fragen stellen.

Frage: Wird das Dach genauso schwarz wie auf  
dem Foto?
Antwort: Als Material für das Dach ist Holz vorgese-
hen. Die Frage nach der Farbe ist eventuell noch nicht 
geklärt. Das frage ich nach.

Frage: Wo machen wir Sport, wenn wegen der Bau-
stelle unsere Turnhalle fehlt?
Antwort: Gemeinsam mit der Stadtverwaltung wird 

die Schule Alternative Räume und Orte für den Sport-
unterricht finden und besprechen.

Frage: Wann wird abgerissen? Noch diesen Sommer?
Antwort: Der Abriss (der jetzigen Turnhalle sowie 
dem Trakt der ehemaligen Hausmeisterwohnung 
usw.) erfolgt nächstes Jahr – also 2016. Es sind noch 
einige Abstimmungen nötig: Nach Beschluss zur Rea-
lisierung durch die politischen Gremien in Rendsburg 
(im Mai/Juni), muss ein Antrag auf Zustimmung zum 
Einsatz von Städtebauförderungsmitteln beim zustän-
digen Ministerium gestellt werden. Dann können erst 
Bauleistungen vergeben werden.

Frage: Wie lange dauert es, bis alles fertig ist?
Antwort: Wenn alles nach Zeitplan läuft, wird die 
Bauzeit rund Jahr dauern.

Aufmerksame und interessierte Klassensprecher der Grundschule
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Menschen

Respektvoller Umgang im Schulalltag ist wichtig
Schulleiter Detlef Vogel im Interview

Redaktion: Was zeichnet die Schule Mastbrook aus?

Schulleiter Detlef Vogel: Seit Übernahme der 
Schulleiterfunktion hier in Mastbrook hat sich mein 
Bild der Schule und Ihr Wirken stetig verfeinert. Ne-
ben den zentralen Aufgaben der Unterrichtsgestaltung 
und den ständigen Herausforderungen im Schulalltag 
ist mir besonders aufgefallen, wie viele Menschen es 
gibt, die der Schule sehr verbunden sind. 

Das Kollegium ist sehr engagiert und vielfältig aufge-
stellt. Heutzutage sind die Anforderungen an Lehrer 
umfangreicher als „nur‟ die Vermittlung von Unter-
richtsinhalten.  

Es gibt Kinder, bei denen es nicht immer gut läuft und 
die dann ggf. Stress und Druck mit in die Schule brin-
gen. Um diese Probleme müssen wir uns als erstes 
kümmern. Es ist sehr wichtig, dass Lehrer und Schü-
ler respektvoll miteinander umgehen, damit das gute 
Schulklima erhalten bleibt. 

Die Schule erarbeitet derzeit ein neues Konzept für 
die Unterrichtsfächer Deutsch und Mathe. Es ist viel 
in Bewegung.

Redaktion: Zukünftig soll die Schule  einen Schwer-
punkt Kultur haben? Was ist damit gemeint?

Schulleiter Detlef Vogel: Es wurden die letzten Jah-
re viele Initiativen zum Thema Gewaltprävention in-
itiiert und erfolgreich in den Schulalltag eingepflegt. 
In der Schule Mastbrook soll unter meiner Leitung 
der Schwerpunkt Kultur verstärkt in den Vordergrund 
rücken. Dieses Schuljahr werden beispielsweise eine 
Woche lang Theaterpädagogen gemeinsam mit den 
Schülern ein Tanztheater einstudieren. Ich möchte 
gerne Künstler an die Schule holen. Alle sollen die 
Möglichkeit bekommen in diesem Bereich eigene Fä-
higkeiten und Stärken zu erkunden. Kultur ist  oft 
nicht für jeden zugänglich ist – die Schule möchte ein 
Türöffner sein und Möglichkeiten schaffen.

Redaktion: Wollen Sie die gute Zusammenarbeit mit 
dem Netzwerk im Stadtteil Mastbrook fortsetzen?

Schulleiter Detlef Vogel: Natürlich. Die Schule ist 
toll im Stadtteil Mastbrook integriert. Es ist für uns 
wichtig, in diesem guten Netzwerk unsere Rolle ein-
zunehmen. Wir sehen gerade den Entwicklungen im 
baulichen Bereich sehr positiv entgegen. Der Neu-
bau der Sporthalle mit zusätzlichen Räumen für den 
Stadtteil ist auch für uns sehr attraktiv. Der Schüler-
rat (Zusammenschluss aller Klassensprecher) ist mit 
ganz vielen Fragen unter Leitung von der Schulsozial-
arbeiterin im Stadtteilbüro gewesen und hat sich an-
hand des Modelles alles genau erklären lassen.
Wir freuen uns auf die Veränderungen, die für die  Be-
wohnerinnnen und Bewohner – insbesondere jungen 
Menschen - im Stadtteil zukommen. Das wird auch 
Impulse in der Schule freisetzen.

Vielen Dank für das Gespräch. 

Schulleiter Detlef Vogel
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Verkehrserziehung: Im Bus

Mittendrin

Seifenblasen aus eigener Herstellung

KnusperhausAuf dem Weg ins Gemeindehaus

Erstklässler in Mastbrook
Besondere Aktionen neben dem Schulalltag

Seit August 2014 gehen wir neuen Erstklässler nun 
zur Schule. Wir rechnen, lesen, schreiben und basteln 
mit großem Eifer. Aber manchmal reicht das Schul-
gebäude für unseren Tatendrang nicht aus. Wir sind 
auch unterwegs…
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Im Dezember war die Pippilotta-Gruppe  
der Kita Villa Kunterbunt  
im Stadttheater Rendsburg. 
Die Kinder waren sehr begeistert  
vom Schauspiel „Pettersson und Findus‟  
und fanden es lustig,  
dass sich ein Mensch  
in einen Kater verwandeln kann.

Wir waren im Stadttheater!

Eltern-Kind-Veranstaltung kommt gut an
Spielenachmittag in der Kita Villa Kunterbunt

Die Kindertagesstätte Villa Kunterbunt hatte am 
25.02.15 im Rahmen des Bundesprojekts FRÜHE 
CHANCEN zu einem Spielenachmittag eingeladen.
Für Eltern und Kinder stand eine bunte Auswahl an 
Tischspielen für jede Altersstufe bereit. Die Kinder 

konnten ihren Eltern und Geschwistern 
hier ihre Lieblingsspiele zeigen 
oder gemeinsam neue Spiele 
entdecken und ausprobieren.

Das Angebot war mit etwa 30 Personen 
gut besucht. Alle Teilnehmer hatten 

viel Spaß und haben die gemein-
same Zeit genossen.
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Dem vielfachen Wunsch nach weiteren Eltern-Kind-
Veranstaltungen wird die Villa Kunterbunt auf jeden 
Fall nachkommen, das nächste Angebot ist bereits in 
Planung ...

Basteln gemeinsam für Groß und Klein

Zu Besuch bei Pettersson und Findus
Weihnachtsmärchen im Stadttheater 

Minis
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Minis

Rohkost ist gesund und lecker

Gesund & lecker
Der etwas andere Führerschein

Führerscheine gibt es nicht nur im Straßenverkehr 
zum Auto- oder Motorradfahren, sondern auch 
in anderen Lebensbereichen. Die Klassen 3a und 

3b der Schule Mastbrook machten unlängst den Er-
nährungsführerschein – mit vielen Informationen zum 
Thema „gesunde Ernährung‟, mit leckeren Rezepten 
und viel Spaß. Wie es sich für einen Führerschein 
gehört aber auch mit einer theoretischen und einer 
praktischen Abschlussprüfung.

Durchgeführt wurde der Lehrgang von Frauke Tho-
de vom Landfrauenverband, finanziell unterstützt und 
möglich gemacht vom Kinderschutzbund Rendsburg.
Leckere Rezepte für Brotgesichter, Knabbergemü-
se, Nudelsalat und Quarkspeise waren die Grundla-
ge für die Unterrichtseinheiten. Es wurde geschält, 
geschnippelt, gerührt, dekoriert und natürlich pro-
biert, genascht und gemeinsam gegessen.  Kater 
Cook begleitete die Kinder durch Theorie und Praxis. 

Dazu gehörte das Kennenlernen einer kindgerechten 
Nahrungspyramide ebenso wie die nötigen Vorberei-
tungen eines Küchenarbeitsplatzes, das Händewa-
schen und das Eindecken eines Tisches. Besonders 
spannend war dann die praktische Prüfung, das Ab-
schlussbuffet. Eingeladen waren die Eltern, die Leh-
rer und Lehrerinnen der Klassen, der Schulleiter Herr 
Vogel und Herr Dr. Reibisch vom Kinderschutzbund. 
Allen schmeckte es ganz  hervorragend und das Al-
lerwichtigste: Alle Kinder bestanden den Ernährungs-
führerschein und können nun kleine Gerichte selber 
machen oder vielleicht die Eltern mit Knabbergemüse 
überraschen.
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Stadtteilbüro Mastbrook 
BIG-STÄDTEBAU GmbH 
Ostlandstraße 5, 24768 Rendsburg 
Telefon:  04331 4379120  
Telefax:  04331 4379122 
Mobil: 0171 30 17 433 
E-Mail:  buero.mastbrook@big-bau.de

„Lerne, dich zu wehren!‟
Jiu Jitsu – japanische Selbstverteidigungs-
kunst – findet jeden Donnerstag von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der Gymna-
stikhalle Schule Mastbrook statt. Bei dem 
kostenlosen Projekt Sport gegen Gewalt 
sind alle ab einem Alter von 10 Jahren 
herzlich willkommen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei Gerhardt Rodigast                      
Tel: 04331 26286.

Die Kochgruppe 
trifft sich jetzt jeden Donnerstag  
von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
im Stadtteilhaus Mastbrook. Schauen 
Sie einfach mal vorbei! Weitere  
Informationen im Stadtteilhaus oder  
bei Andrea Peters 
Tel: 0173 2097026

Sport mit dem SFC Eiderstadt e.V.
für Erwachsene                                                                            
Funktionsgymnastik: Mo 19.00 - 20.00 Uhr 
Step Aerobic: Di 19.00 - 20.00 Uhr

für Kinder
Floorball/Hallenhockey: Mo 17.00 - 18.30 Uhr
Sambo für alle: Di 16.30 - 18.00 Uhr

Möchten Sie in Mastbrook  
Deutsch lernen?
UTS e.V. Internationales Zentrum
Rufen Sie uns an!
Tel: 04331 27753

Das Quartiersnetzwerk Mastbrook 
trifft sich wieder am Dienstag,  
den 5. Mai 2015  
um 18.00 Uhr im Medienraum  
der Schule Mastbrook. Die Sitzung ist 
öffentlich und jeder ist willkommen.  
Weitere Infos bei Maike Callsen
Tel: 04331 4379120

Tanzen für Mädchen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren, 
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
im Jugendtreff Mastbrook.

Keyboard- und 
Gitarrenunterricht (KIM)
Robert Rhode (Keyboard) 
Tel: 0151 51045114
Mario Organista (Gitarre)
Tel: 0176 64622450

Der Fun-Brooker (Eltern-Kind-Angebot)  
im Stadtteilhaus freut sich auf Besucherinnen und 
Besucher jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden Dienstag von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Stadtteilhaus Mastbrook.
Der Elterntreff BASiS Mastbrook im Stadtteilhaus ist 
jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis  
10.00 Uhr geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch.

Der Verein für Mastbrook (VfM) 
lädt alle Interessierten ein zu einem Offenen Treff 
und zwar jeden 2. Mittwoch im Monat 
um 16.00 Uhr im Stadtteilbüro (Ostlandstraße 5). 
Keine Anmeldung nötig.

Bastelkreis
Jeden 1. Montag im Monat  
um 19:30 Uhr
Gemeindehaus Mastbrook
Stargarder Straße 6
Tel: 04331 41704
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Ministerium für Inneres und 
Bundesangelegenheiten

Werkstatt "Gesundheit im Stadtteil" findet 
am 24. Juni 2015 in Mastbrook statt.  
Die Stadt Rendsburg nimmt ein Angebot 
der Landesvereinigung für Gesundheits-
förderung wahr.

Es gibt noch freie Krippenplätze
im Stadtteil Mastbrook. 
Informationen erhalten Sie unter 
04331 44 85 09


